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Liebe Kolleg*innen, liebe Kammermitglieder,

am 13. Juli 2023 durften wir die Wahl der Delegiertenversammlung für 
die 6. Wahlperiode von 2024 bis 2028 bekanntmachen. Dies erfolgte 
erstmals in der Geschichte der PTK Hamburg online auf unserer Inter-
netseite. Die Wahl selbst ist eine Briefwahl, die Unterlagen werden den 
Kammermitgliedern am 22. September 2023 zugesandt. Alle relevanten 
Informationen zur Wahl sind auf der Homepage der PTK Hamburg unter 
„Aktuelles“ – „Kammerwahl 2023“ jederzeit abrufbar. Gerne halten wir 
Sie auch weiterhin über unseren Newsletter zur Wahl auf dem Laufen-
den. Wenn Sie darüber hinaus Fragen haben, können Sie sich per E-Mail 
an das Kammerwahlteam wenden: kammerwahl@ptk-hamburg.de. Die 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses erfolgt spätestens am 27. Okto-
ber 2023, ebenfalls online über unsere Internetseite.

Wir möchten an dieser Stelle alle Mitglieder herzlich aufrufen, bis zum 
13. Oktober 2023 ihr Wahlrecht wahrzunehmen. Mit Ihren insgesamt drei 
Stimmen entscheiden Sie mit, wer Mitglied der Delegiertenversammlung 
wird. Nur eine hohe Wahlbeteiligung garantiert Ihnen eine angemessene 
Vertretung Ihrer Interessen.

Für uns war und ist es viel Arbeit, aber auch eine Freude, im Ehrenamt 
als Kammervorstand tätig zu sein und unsere aktuell 2.800 Mitglieder 
in Hamburg vertreten zu dürfen. Wie im Hamburgischen Kammergesetz 
für die Heilberufe (HmbKGH) geregelt, ist es Aufgabe der PTK Hamburg, 
die Berufsaufsicht über die Mitglieder zu führen. Die Kammer hat des 
Weiteren das Recht und die Pflicht, Politik und Verwaltung in Fragen der 
Gesundheitspolitik fachlich zu beraten und sich vor allem für die Belange 
unserer Profession gegenüber Staat und Gesellschaft einzusetzen.

Es ist ein Privileg, dass unser Berufsstand sich selbst verwalten darf. 
Denn darin liegt die große Chance, unsere beruflichen Rahmenbedingun-
gen mitzugestalten. Nutzen Sie jetzt Ihr Wahlrecht und bestimmen Ihre 
Vertreter*innen!

Rechtzeitig zur Wahl stellen wir den Vorstandsbericht fertig, der einen 
Einblick in unsere Amtszeit von 2019 bis 2023 gibt. Der Bericht wird Ih-
nen digital zur Verfügung gestellt und auch auf der Homepage der PTK 
Hamburg veröffentlicht.

Ihr Vorstand

Dipl.-Psych. Heike Peper
Dipl.-Psych. Torsten Michels

Dr. Thomas Bonnekamp
Dipl.-Psych. Kerstin Sude

Dipl.-Soz.päd. Gitta Tormin

V. l. n. r.: Kerstin Sude, Torsten Michels, Heike Peper, Thomas 
Bonnekamp und Gitta Tormin

Die vorletzte Delegiertenversammlung 2023

Am 24. Mai 2023 tagte die 91. De-
legiertenversammlung (DV) im gro-
ßen Saal der AlsterCity. Präsidentin 
Heike Peper eröffnete die Sitzung 
und berichtete gemeinsam mit ihren 
Vorstandskolleg*innen über die Aktivi-
täten der vergangenen Monate.

Veranstaltungen und Netzwerk-
treffen

Gitta Tormin informierte zu dem gelun-
genen KJP-Tag am 18. Februar 2023 
zum Themengebiet der Geschlech-
tervielfalt und der Transgesundheit im 
KJP-Bereich. Heike Peper berichtete 
unter anderem von dem am 22. Feb-

ruar 2023 stattgefundenen Empfang 
für die neuen/neu approbierten Kam-
mermitglieder und sprach sich für eine 
Fortsetzung der Tradition des Treffens 
aus. Torsten Michels trug vor, wie groß 
das Interesse an der Berufsrechtsveran-
staltung „Abstinenz“ vom 1. März 2023 
war. Mit knapp 300 Anmeldungen war 
die Teilnahme an der digitalen Veran-
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staltung sehr hoch und Torsten Michels 
avisierte weitere Veranstaltungen zum 
Berufsrecht.

Heike Peper informierte zu den zwei Sit-
zungen des Runden Tisches des Ham-
burger Opferbeauftragten im März. Im 
Fokus stand die Versorgung von Op-
fern und Angehörigen im Nachgang 
zur Amoktat in Hamburg-Alsterdorf. 
Peper fuhr fort und stellte das von der 
Sozialbehörde initiierte Projekt „Psy-
chiatrieplan 2024“ vor. Die PTK Ham-
burg ist Mitglied in der Lenkungsgruppe 
des Projektes und auch in den geplan-
ten Workshops vertreten. Präsidentin 
Peper wies darauf hin, dass das Thema 
der psychischen Gesundheit erfreuli-
cherweise einen hohen Stellenwert für 
die Hamburger Gesundheitssenatorin 
Melanie Schlotzhauer habe.

Kerstin Sude berichtete zum gemein-
samen Treffen der Arbeitskreise An-
gestellte und PiA am 9. Mai 2023 und 
dankte Dr. Paul Kaiser für die gemein-
same Vorbereitung und Moderation. Im 
Vordergrund standen das gegenseitige 
Kennenlernen und die Vernetzung. Zu-
dem fand ein Austausch zum aktuellen 
Stand der neuen Weiterbildung statt.

Nach Informationen zu ausgewählten 
Aktivitäten auf Bundesebene folgten die 
Berichte aus den Ausschüssen, Kom-
missionen und der Geschäftsstelle.

Jahresabschluss 2022 und Entlas-
tung des Vorstands

Karen Walter stellte den Delegierten 
den Haushalt zum Stand 31. Dezem-
ber 2022 vor. Ricarda Müller sprach 
für den Rechnungsprüfungsausschuss 
und präsentierte dessen Bericht. Nach 
den Erläuterungen der Geschäftsführe-
rin Karen Walter und des Rechnungs-
prüfungsausschusses beschloss die 
DV den vorliegenden Jahresabschluss 
2022 sowie die Entlastung des Vor-
stands für das Rechnungsjahr 2022.

Weiterbildungsordnung

Bei der Beschlussfassung zur Weiter-
bildungsordnung sorgten die immer 

noch fehlenden gesetzlichen Rege-
lungen zur Finanzierung bei den De-
legierten für Diskussionen. Heike Pe-
per betonte, dass sich Bundes- und 
Landeskammer/n auch weiterhin im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten zusam-
men mit allen anderen Beteiligten für 
eine Klärung der Finanzierungsthematik 
einsetzen. Sie wies auf die Wichtigkeit 
des gemeinsamen Auftretens in dieser 
Sache hin. Um die Dringlichkeit des An-
liegens in der Politik zu platzieren, sei 
ein erster wichtiger Schritt die Petition 
von Felix Kiunke, Studierender aus Kas-
sel, der Unterstützung sowohl durch 
die BPtK, die Landeskammern sowie 
die Verbände bekommt. (Anmerkung: 
Zwischenzeitlich fand die Anhörung vor 
dem Petitionsausschuss des Bundes-
tages statt, in der Felix Kiunke gemein-
sam mit BtPK-Präsidentin Dr. Andrea 
Benecke das Anliegen mit Nachdruck 
sowie der nötigen Professionalität und 
Fachlichkeit vorgetragen hat.) Nach ei-
nem regen Austausch zu dem Thema 
stimmte die DV der Beschlussvorlage 
zur Neufassung der Weiterbildungsord-
nung für Psychotherapeut*innen der 
PTK Hamburg einstimmig zu. Damit ist 
ein zentraler Schritt in dem nun bereits 
seit neun Jahren andauernden Reform-
prozess erreicht.

Weitere Beschlüsse

Überwiegend formale Änderungen zur 
Beitragsordnung, Entschädigungs- und 

Reisekostenordnung, Haushalts- und 
Kassenordnung sowie zur Schlich-
tungsordnung und zur Ethiksatzung, die 
durch die Reform des Hamburgischen 
Kammergesetzes erforderlich waren, 
wurden jeweils einstimmig von den De-
legierten beschlossen.

Karen Walter stellte den Entwurf zur 
Revision der Gebührenordnung vor, 
die mehr Differenzierungen vorsieht 
und insbesondere die Gebühren im Zu-
sammenhang mit der neuen Weiterbil-
dungsordnung mit berücksichtigt. Nach 
einer angeregten Diskussion wurde ei-
ne zeitnahe Beschlussfassung im Rah-
men eines schriftlichen Umlaufverfah-
rens avisiert, welches in der Zwischen-
zeit erfolgreich durchgeführt wurde.

Kammerwahl und letzte Sitzung 
der DV der 5. Legislatur

Geschäftsführerin Karen Walter infor-
mierte die Mitglieder der DV ausführ-
lich über die anstehende Wahl und 
erläuterte, dass die Wahlperiode der 
6. Legislatur von 2024 bis 2028 laufen 
wird. Die 1. Sitzung der neu gewählten 
DV wird im Januar des neuen Jahres 
stattfinden. Dementsprechend wird die 
DV der 5. Legislatur das letzte Mal am 
20. September 2023 tagen, da sie nach 
dem Wahltag nicht mehr zusammen-
kommen darf.

KM

Ein bedeutsamer Moment: Die Delegiertenversammlung beschließt am 24.05.2023 die Wei-
terbildungsordnung für Psychotherapeut*innen in Hamburg und reiht sich damit in den Kreis 
der anderen Landespsychotherapeutenkammern ein.
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Bekanntmachung: Überarbeitung der Ordnungen und Satzungen

Wie bereits in der PTJ-Ausgabe 2/2023 
angekündigt, werden Neufassungen 
bzw. Änderungen von unseren Ordnun-
gen und Satzungen nun online auf der 
Internetseite der PTK Hamburg veröf-
fentlicht. Dieses Verfahren ist in vieler-
lei Hinsicht von Vorteil: Zum einen sind 
wir in der Gremienarbeit deutlich flexi-
bler, weil wir nun unabhängig von den 
vier Erscheinungsdaten des PTJ sind. 
Zudem wird Papier gespart und wir 
können nachhaltiger und kostengünsti-
ger agieren. Darüber hinaus schafft ei-
ne Bekanntmachung über den eigenen 
Internetauftritt noch mehr Transparenz, 
weil alle Informationen jederzeit für 
jede*n zugänglich und durch Angabe 
des Bereitstellungsdatums nachvoll-
ziehbar sind. Rechtliche Grundlage 
ist das im März geänderte Hamburgi-
sche Kammergesetz für die Heilberufe 
(HmbKGH, gültig ab dem 18.03.2023).

Weiterbildungs- und Gebühren-
ordnung

Am 16. Juni 2023 wurde der Konferenz-
raum in der Geschäftsstelle der PTK 
Hamburg kurzerhand zu einem Brief-
zentrum umfunktioniert. Es galt, die 
Änderungen der Neufassung der Wei-
terbildungsordnung sowie der Revision 
der Gebührenordnung im schriftlichen 
Umlaufbeschlussverfahren an alle Dele-
gierten zu schicken.

Keine drei Wochen später säumten er-
neut regelrechte „Briefstraßen“ die Ti-
sche im Besprechungsraum. Mit ihrer 
Unterschrift gaben Heike Peper und 
Torsten Michels in ihrer Funktion als 
Präsidentin und Vizepräsident die von 
den Delegierten beschlossene Wei-
terbildungsordnung und Gebührenord-
nung zur Genehmigung an die Behörde 
für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Fami-
lie und Integration weiter.

Änderung Hauptsatzung und 
Wahlordnung

Seit dem 4. Juli 2023 finden Sie sowohl 
die Revision der (Haupt-)Satzung der 
PTK Hamburg sowie die 2. Satzung zur 
Änderung der Wahlordnung der PTK 
Hamburg online unter „Aktuelles“ – 
„Amtliche Bekanntmachungen“.

KM

Nordkammertreffen am 24. Juni 2023 in Lübeck

Die Vorstände und Geschäftsführer*in-
nen der Psychotherapeutenkammern 
Bremen, Niedersachsen, Schleswig-
Holstein und Hamburg trafen sich zu ei-
ner ganztägigen Tagung in Lübeck, um 
über Kooperationen in verschiedenen 
Feldern der Kammerarbeit zu beraten.

Schwerpunkt Weiterbildungs-
ordnung

Auch bei diesem Netzwerktreffen bilde-
te die neue Weiterbildung ein Schwer-
punktthema. Ein angeregter Austausch 
entwickelte sich nach dem Erfahrungs-
bericht zweier Studentinnen sowie  

Die Überarbeitung der Ordnungen bedeutet auch im digitalen Zeitalter nicht den kompletten 
Verzicht auf Papier. Vizepräsident Torsten Michels (vorne links) und Präsidentin Heike Peper 
(vorne rechts) beim Paraphieren. Unterstützt wurden sie von Karen Walter, Geschäftsführerin 
(hinten links) und Julia Räbiger, Referentin für Recht (hinten rechts).

Hinweis: Um Sie weiterhin bestmöglich zu informieren, finden Sie zukünftig hier im PTJ einen 
Infokasten zur neuen Rubrik „Ankündigungen zu Bekanntmachungen auf der Internetseite der 
PTK Hamburg“. 

Netzwerken in der Hansestadt Lübeck (Foto: PKSH)
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Prof. Dr. Paulus des neuen Masterstu-
diengangs in Lübeck. Die Studentinnen 
erklärten abschließend, dass ihnen das 
Studium trotz der auftretenden Proble-
me viel Spaß mache und sie besonders 
in den praxisbezogenen Veranstaltun-
gen viel lernen würden.

Weitere Themen
Auf der Agenda standen darüber hinaus 
Fragen zu den Beitragsordnungen, zur 
Digitalisierung in den Geschäftsstellen 
und zu gemeinsamen Fortbildungsver-
anstaltungen bzw. Veranstaltungskalen-
dern.

Herzlichen Dank an die Psychothera-
peutenkammer Schleswig-Holstein für 
die gelungene Ausrichtung der Veran-
staltung.

Bericht über die 22. Allgemeine Kammerversammlung am 22. Juni 2023

Das erste Mal nach der Corona-Pan-
demie konnte im Juni die Allgemeine 
Kammerversammlung der PTK Ham-
burg wieder in Präsenz in den Räum-
lichkeiten der Kassenärztlichen Verei-
nigung stattfinden. Anlässlich der zu 
Ende gehenden Wahlperiode blickte 
der Vorstand mit interessierten Mitglie-

dern auf die vergangenen vier Jahre 
zurück. Zudem wurde die neue Weiter-
bildungsordnung ausführlich vorgestellt 
und dieser wichtige Meilenstein für die 
Zukunft unserer Profession auch unter 
dem Aspekt der noch fehlenden ge-
setzlichen Regelungen zur Finanzierung 
beleuchtet.

Themenvielfalt spiegelt Vielfalt 
der Gremienarbeit wider

Die Themen Covid-19, Digitalisierung 
und psychotherapeutische Versorgung 
standen bei den Berichten der Vor-
standsmitglieder Heike Peper, Torsten 
Michels, Kerstin Sude und Thomas Bon-
nekamp, die an diesem Abend leider 
auf Gitta Tormin verzichten mussten, 
ebenso auf der Agenda wie Qualitäts-
sicherung, Fortbildung und Berufsauf-
sicht. Der Bericht von Geschäftsführe-
rin Karen Walter rundete die Beiträge ab 
und verdeutlichte die bestehende gute 
Zusammenarbeit von Geschäftsstelle 
und amtierendem Vorstand sowie den 
gesamten Kammergremien.

Sturm blieb aus

Ein Punkt hatte im Vorfeld der Allgemei-
nen Kammerversammlung für Unruhe 
gesorgt: die falsche Anwartschafts-
prognose, die vom Psychotherapeu-
tenversorgungswerk (PVW) verschickt 
worden war. Die zu niedrigen Renten-
prognosen hatten auch unter unseren 
Mitgliedern für teilweise erhebliche 
Irritation und Verunsicherung gesorgt. 
Ricarda Müller und Kathrin Wohlthat, 
Hamburger Delegierte in der Delegier-
tenversammlung des PVW, nahmen da-
zu Stellung und erklärten, dass der Feh-
ler vom PVW zwischenzeitlich behoben 
und korrigiert worden sei. Seitens des 
PVW wurde ein Informationsschreiben 
an seine Mitglieder versandt.

So endete ein reger Austausch – und da 
das für diesen Sommerabend angekün-
digte Unwetter ausblieb, freuten sich 
die Kammermitglieder, dass auch diese 
Veranstaltung nach der langen Zeit der 
Pandemie wieder persönlich und vis-à-
vis stattgefunden hat.

KM

Geschäftsstelle

Weidestraße 122c
22083 Hamburg
Tel.: 040/226 226 060
Fax: 040/226 226 089
info@ptk-hamburg.de
www.ptk-hamburg.de

Redaktion
An den Texten und der Gestaltung 
dieser Ausgabe wirkten mit: Kirsten 
Maaß, Torsten Michels, Heike Peper, 
Karen Walter.
Fotos: PTK Hamburg (sofern nicht an-
ders ausgewiesen)

Information über die erfolgreiche Petition 
zur Finanzierung der Weiterbildung
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